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Der Dümmer brennt am 22. August in Lembruch
Spektakuläres Feuerwerk und Sommer-Highlight für die ganze Familie - Drohnenschau, 
Kinderfest, Partymeile und vieles mehr geplant

Der Dümmer „brennt“ in diesem Jahr wieder in Lembruch. Foto: 
TID

Die Besucher dürfen sich wieder auf ein spektakuläres Feuerwerk 
freuen, das vom Wasser aus abgeschossen wird und für einmalige 
Lichteffekte auf dem See sorgt. Foto: Thorsten Schulze

Der Dümmer „brennt“ in diesem Jahr wieder in Lembruch. Foto: TID

Lembruch. Am Samstag, 22. Au-
gust, ist es so weit: Am schönen 
Dümmer-See in Lembruch steigt 
das Sommer-Highlight für die 
ganze Familie! Direkt am Wasser 
erwartet die Besucher ein Tag voller 
Spiel, Musik, Unterhaltung, Genuss, 
Raritäten und guter Laune - See-
blick inklusive.
In diesem Jahr dürfen sich die Be-
sucher neben dem spektakulären 
Feuerwerk, welches vom Wasser 
aus abgeschossen wird und für ein-

malige Lichteffekte auf dem See 
sorgt, wieder auf ein zusätzliches 
Highlight freuen: geplant ist eine 
riesige Drohnenschau, die für viele 
staunende Blicke sorgen wird.
Am Nachmittag findet das belieb-
te Kinderfest statt. Kunsthand-
werker- und Designmarkt, eine 
kulinarische Flaniermeile, Trecker-
Oldtimertreffen, Bühnenprogramm 
mit Auftritten lokaler Tanz- und 
Akrobatikgruppen, Stelzenkünst-
ler, Samba- und Marchinggruppe 

auf dem Deich sowie Bands und 
DJs sorgen für ein abwechslungs-
reiches musikalisches Programm.
Am Freitag ist eine Warm-Up-Party 
am Strand und am Sonntag neben 
dem Kunsthandwerker- und De-
signmarkt, der kulinarischen Fla-
niermeile und dem Trecker-Old-
timertreffen ein ökumenischer 
Gottesdienst mit Beginn um 11 
Uhr geplant.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei!
Im Ort stehen ausreichend Park-
möglichkeiten zur Verfügung, für 
die eine Parkgebühr erhoben wird. 
Auch die Anreise per Bus aus Rich-
tung Osnabrück und Diepholz ist 
möglich. Sonderbusfahrpläne und 
alle weiteren Informationen sind 
auf www.duemmerbrand.de zu 
finden.
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Kath. Kirche, Zu den Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Freitag, 24. Juli
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Sonntag, 26. Juli
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 28. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 31. Juli
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Sonntag, 2. August
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 4. August
15 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 7. August
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Samstag, 8. August
11 Uhr - Goldene Hochzeit Heitbre-
der
Sonntag, 9. August

10:30 Uhr - ökumenische Sommer-
kirche
Dienstag, 11. August
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 14. August
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Samstag, 15. August
9 Uhr - Einschulungsgottesdienst
Sonntag, 16. August
11 Uhr - Hochamt mit Kräuterseg-
nung
Dienstag, 18. August
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 21. August
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Sonntag, 23. August
11 Uhr - Wortgottesfeier mit Kom-
munionausteilung
Dienstag, 25. August

18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 28. August
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 

Anbetung
Sonntag, 30. August
11 Uhr - Hochamt
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Stemweder Kirchengemeinden

Plattdeutscher Gottesdienst - Rollende Waldschule
Mühlentag am 2. August in Levern mit interessanten Angeboten

Gottesdienste
26. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr - Festgottesdienst anläss-
lich der Goldenen - und Diamantenen 
Konfirmation mit Abendmahlsfeier, Kir-
chen- und Posaunenchor in der Kirche 
in Wehdem (Pfrin. M. Grauer)
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufen in der 
St. Marien-Kirche in Dielingen (Pfr. M. 
Beening)
Wer einen online-Gottesdienst feiern 
möchte, kann auf dem Youtube-Kanal 

des Kirchenkreises Angebote finden: 
www.youtube.com/channel/UCR91L-
z5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Gruppenangebote für Kinder und 
Jugendliche
Montags von 15:30 Uhr bis 17:30 
Uhr Kids OT „Offene Tür“ für Kinder 
im Grundschulalter im Gemeindehaus 
Levern
Freitags von 17:15 Uhr bis 18:45 Uhr 
Jungschar für Mädchen und Jungen 
von 6 bis 12 Jahren im Gemeindehaus 

Wehdem
Freitags von 18 Uhr bis 22 Uhr Jugend-
treff im Gemeindezentrum Haldem
In den Schulferien vom 20. Juli bis 1. 
September finden keine Gruppenstun-
den statt.
Ansprechpartner für alle Gruppen: 
Jugendrefrent Michel Meier (Tel. 0151 
70592398 oder michel.meier@ekvw.
de)
Veranstalter: CVJM und Ev. Jugend im 
Kirchenkreis Lübbecke

Gruppen, Kreise, Chöre
Vom 20. Juli bis 1. September sind 
Sommerferien. Alle Kreise und Gruppen 
treffen sich nach Vereinbarung.
Erreichbarkeit der Gemeindebü-
ros
Das Gemeindebüro in Dielingen ist bis 
zum 31. Juli geschlossen.
Das Pfarrbüro in Levern bleibt vom 27. 
bis 31. Juli geschlossen.
Das Pfarrbüro in Oppenwehe bleibt am 
27. und 28. Juli geschlossen.

Foto: Mühlenverein-Levern

Levern. Mit einem plattdeutschen 
Gottesdienst beginnt am Sonntag, 2. 
August, der Mühlentag auf dem Ge-
lände der Leverner Windmühle. Die 

Veranstaltung startet bereits um 11 
Uhr. Die Evangelische Kirchengemein-
de lädt zu einem Gottesdienst unter 
freiem Himmel ein, der traditionell in 

plattdeutscher Sprache gefeiert wird. 
Die Predigt hält Prädikantin Monika 
Bollhorst aus Preußisch Oldendorf. Im 
Anschluss sind das Mühlengelände 
und die historischen Gebäude für Be-
sucher geöffnet. 
Ein besonderes Highlight ist die Vor-
führung des mehr als 100 Jahre alten 
Sägegatters, das von den Altmaschi-
nenfreunden wieder in Betrieb ge-
nommen wird und einen Einblick in 
die historische Holzverarbeitung bietet.
Neben verschiedenen Kunsthandwer-
kern erwartet die Besucher diesmal 
auch die „Rollende Waldschule“ der 
Kreisjägerschaft Minden-Lübbecke e. V. 
Als außerschulischer Lernort bringt sie 
heimische Natur und Tierwelt direkt zu 
den Besuchern. Präparate heimischer 

Wildtiere, spannende Informationen 
sowie Tast- und Mitmachangebote 
machen den Lebensraum Wald für 
Kinder und Erwachsene gleicherma-
ßen erlebbar. Auch kulinarisch hat der 
Mühlenverein einiges zu bieten: Im 
historischen Steinofen wird frischer 
Butterkuchen gebacken. Im Heuer-
lingshaus gibt es Kaffee und Waffeln. 
Wer es lieber herzhaft mag, kann sich 
auf Bratwurst, Currywurst und Pom-
mes Frites freuen. Der Mühlenverein 
Levern freut sich auf zahlreiche Gäste 
und einen abwechslungsreichen Tag 
für die ganze Familie.
Der Mühlenverein freut sich auf zahl-
reiche Besucher. Weitere Informatio-
nen findet man auch auf www.müh-
lenverein-levern.de.
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Auf vier Rollen durch die Ferien
Sommer-Action für Kinder und Jugendliche: kostenloser Skate-Workshop vom 10. bis 
11. August in Lembruch am Dümmer 

Lembruch. Jetzt wirds rasant am Düm-
mer-See! Westenergie lädt alle Kinder 
und Jugendlichen zwischen 8 und 16 
Jahren zu einem besonderen Skate-
board-Workshop mit den Profis von 
„skate-aid“ rund um Titus Dittmann 
ein. Am Montag und Dienstag, 10. 
und 11. August, können junge Skate-
rinnen und Skater an der Hafenanlage 

der Segelschule Schlick in Lembruch die 
Grundlagen des Skatens erlernen - und 
natürlich auch coole Tricks ausprobie-
ren. Ein tolles Erlebnis für Kinder, die in 
den Ferien nicht verreisen können oder 
zum Ferienende noch eine Herausfor-
derung suchen. Das Angebot ist mehr 
als nur ein sportlicher Zeitvertreib: Die 
Workshops mit skate-aid stärken das 

Ein kleines Highlight: Jeder Teilnehmerin erhält ein T-Shirt und darf sein Board am Ende mit nach 
Hause nehmen! Der Workshop ist kostenlos, inklusive Verpflegung.

Am Montag und Dienstag, 10. und 11. August, können junge Ska-
terinnen und Skater an der Hafenanlage der Segelschule Schlick 
in Lembruch die Grundlagen des Skatens erlernen - und natürlich 
auch coole Tricks ausprobieren.

Selbstvertrauen der Kids und leisten 
echte Integration. Ein kleines Highlight: 
Jeder Teilnehmerin erhält ein T-Shirt und 
darf sein Board am Ende mit nach Hau-
se nehmen! Der Workshop ist kostenlos, 
inklusive Verpflegung. Termin: 10. bis 
11. August, jeweils 10 bis 16 Uhr (inkl. 
Mittagessen)
Ort: Hafenanlage der Segelschule 
Schlick, Lembruch
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
heißt es: schnell verbindlich anmelden!
Anmeldungen sind ab sofort möglich 
über die Tourist Info Dümmerland, Tele-
fon: 05447-242, E-Mail: tid@duemmer.
de



8  | Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 29 | Freitag, 24. Juli 2026 | Kw 30 | stemweder-bote.de/e-paper

SSV
20% AUF WOLLE

27.07.2026 - 07.08.202627.07.2026.0

Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

WERKSVERKAUF
Mo. bis Fr. von 8-12 Uhr

Ferienaktion „Weben wie in der Steinzeit“
Ferienaktion für Kinder am 30. Juli und 6. August am Dümmer-Museum Lembruch

Spieleabend der Dorfge-
meinschaft Niedermehnen
Niedermehnen. Am Donnerstag, 
30. Juli, ab 19 Uhr, findet wieder ein 
Spieleabend im Dorfgemeinschafts-
haus in Niedermehnen statt.
Es stehen Karten-, Brett- und Stra-

tegiespiele auf dem Programm. Das 
Angebot richtet sich an alle Bürger, 
Jung und Alt.
Eigene Lieblingsspiele können mit-
gebracht werden. 

Bei der Ferienaktion „Weben wie in der Steinzeit“ entstehen 
fantasievolle Web- und Flechtbilder. Wer möchte kann eigene 
Materialien wie Federn, Gräser oder Perlen mitbringen. Foto: 
Brigitte Sackmaier

Lembruch. Schon unsere Vorfahren 
in der Jungsteinzeit verstanden es, 
aus Wolle und Pflanzenfasern viel-
seitige Gewebe herzustellen. Auch 
wenn nur wenige dieser Kleidungs-
stücke erhalten geblieben sind, er-
zählen sie eindrucksvoll von der 
Kunstfertigkeit jener Zeit.
Nach einem kurzen Ausflug in die 
Steinzeit mit Blick in die Ausstellung 
weben wir selbst mit Materialien 
aus den Natur und mit eigenen 
Ideen. Dabei entstehen fantasie-
volle Web- und Flechtbilder. Wer 

möchte kann eigene Materialien 
wie Federn, Gräser oder Perlen 
mitbringen.
Ferienaktion für Kinder von 8 bis 12 
Jahren am Dümmer-Museum Lem-
bruch, Anmeldung erforderlich, die 
Kosten betragen 6 Euro pro Person.
Datum:
Donnerstag, 30. Juli, 	  
14 bis 16 Uhr
Donnerstag, 6. August, 	  
14 bis 16 Uhr
Weitere Informationen gibt es unter 
www.duemmer-museum.de.
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schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

Mobil: 0170 -3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten

·  Gartengestaltung
·  Mulcharbeiten

·  Wurzelfräsen

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m) 
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt
·  Zaunbau

Forst- und Gartenservice
Elke Lepa

·  Grabpflege

Jeden ersten Sonntag im Monat:
’

Ferienaktion „Märchenhafte Schatzsuche“
Ferienaktion für Kinder am 28. Juli und 4. August am Dümmer-Museum Lembruch

Gemeinsame Segeltour über den Dümmer
SoVD Wehdem lädt ein - Treffen ist am 15. August in Lembruch 
bei der Segelschule Schlick

Wer findet den Schatz, den der Dümmer-Clan-Chef vor seinen Feinden in Sicherheit gebracht hat? 
Foto: Dümmer-Museum / Karin Brinkmann

Lembruch. Bei einem Sturm auf dem 
unendlich großen Dümmer der Stein-
zeit ist das Boot des Dümmer-Clan-
Chefs untergegangen und das mit 
Mann und Maus. Keiner hat über-
lebt! Aber wie finden wir den Schatz, 
den er vor den Feinden in Sicherheit 
gebracht hat? Die Hinweise entdeckt 

Wehdem / Lembruch. Am Sams-
tag, 15. August, unternimmt der 
SoVD Wehdem einen Ausflug an 
den Dümmer. Zunächst treffen wir 
uns um 13 Uhr bei der Segelschule 
Schlick in Lembruch. Parkmöglich-
keiten gibt es auf den Parkplätzen 
an der Birkenallee oder der Düm-
merstraße.
Wir segeln über den Dümmer nach 
Dümmerlohausen. 
Dort gibt es bei der Aal- und Forel-
lenräucherei Hoffmann Kaffee und 
Kuchen. Anschließend gibt es die 
Möglichkeit einer Besichtigung der 
Fischräucherei. Um 16 Uhr geht es 
mit dem Schiff zurück nach Lem-
bruch.
Die Fahrt mit dem Segelboot ist 
leider nicht barrierefrei. Teilneh-

mende, die auf einen Rollator 
angewiesen sind, sollten direkt 
nach Dümmerlohausen zu Hoff-
mann fahren. Mit dem Segelboot 
werden wir dort um 14:30 Uhr an-
kommen. Wer Lust hat mit dem 
Fahrrad nach Lembruch und zu-
rückzufahren, kann sich um 11:30 
Uhr am K + K einfinden.
Verbindliche Anmeldung bitte bis 
Freitag, 31. Juli, bei den bekann-

ten Ansprechpartnern oder Anette 
Kröger, Telefon 0151-65130926.
Dabei bitte angeben, ob mit dem 
Schiff oder direkt zum Kaffeetrin-
ken gefahren wird. Und ob eine 
Besichtigung der Räucherei ge-
wünscht ist.
Auch Nichtmitglieder sind immer 
herzlich willkommen.
Der Vorstand des SoVD Stemwede-
Wehdem

ihr in den erzählten Märchen und 
Bühnengeschichten, die ihr zu hören 
und zu sehen bekommt. Also mitge-
macht und sperrt Ohren und Augen 
auf! Wir freuen uns auf euch!
Ferienaktion für Kinder von 6 bis 10 
Jahren am Dümmer-Museum Lem-
bruch.

Datum:
Dienstag, 28. Juli, 14 bis 16:30 Uhr
Dienstag, 4. August, 14 bis 16:30 
Uhr
Anmeldung erforderlich, 6 Euro pro 
Person.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.duemmer-museum.de.
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Wir machen
Betriebsurlaub

vom 1. bis einschl. 16. August
Ab Mo., 17.08., sind wir wieder für Euch da!Urlaub

1.8.- 16.8.

„Alles oder nix“ - aber nicht ganz unschuldig
Stemweder-Berg-Schule verabschiedet 74 Absolventinnen und Absolventen

Klasse 10A Klasse 10B

Klasse 10C

Unter dem Motto „Alles oder nix 
- 10 Jahre unschuldig gesessen!“ 
verabschiedete die Sekundarschu-

le Stemweder-Berg am letzten 
Freitag feierlich ihren Abschluss-
jahrgang 2026. In der festlich 
geschmückten Begegnungsstät-
te nahmen 74 Schülerinnen und 
Schüler ihre Abschlusszeugnisse 
entgegen und beendeten damit 
zehn Jahre gemeinsame Schulzeit.
Schulleiterin Heike Hachmann 
griff das Motto mit einem Augen-
zwinkern auf: Der Vergleich mit 
einer Haftstrafe treffe nur auf den 

ersten Blick zu, denn der Jahrgang 
habe den Unterricht selbst maß-
geblich mitgestaltet. Sie dankte 
den Eltern für zehn Jahre Unter-
stützung im Alltag und den Lehr-
kräften, die nie aufgehört hätten, 
den bestmöglichen Abschluss aus 
den Jugendlichen herauszuholen 
- auch wenn dafür so manche 
Stimme strapaziert wurde. Zum 
Abschied betonte sie, der Schul-
abschluss bedeute vor allem den 
Beginn neuer Freiheit: selbst zu 
entscheiden, welche Ziele man 
verfolgt. 
Auf die scherzhafte Forderung 
nach „Macht, Ruhm und Status“ 
antwortete sie mit eigener Defi-
nition: Macht als die Fähigkeit, 
Nein zu sagen, wenn alle Ja sa-
gen; Ruhm dadurch, dass andere 
gut über einen sprechen; Status 
durch Vertrauen statt durch ein 
beeindruckendes Auto.
Bürgermeister Kai Abruszat ver-
glich die Schulzeit mit einer Reihe 
von Updates - von Fähigkeiten in 
Mathe, Englisch und Teamarbeit 
bis zum ungeplanten „Corona-

Update“. Nicht jedes Update sei 
fehlerfrei verlaufen, doch Fehler 
gehörten zur Entwicklung dazu. 
Sein Appell: „Bringen Sie Ihre 
Ideen ein und gestalten Sie Ihre 
Zukunft.“
Pfarrerin Melanie Grauer ermu-
tigte die Absolventinnen und Ab-
solventen, auszubrechen, Neues 
auszuprobieren und zunächst zu 
feiern, was sie geschafft hätten - 
ein Schulabschluss sei schließlich 
mehr als das, was als Note auf 
dem Zeugnis stehe.
Für die Schulpflegschaft rief Frau 
Schumacher-Carr den Jugendli-
chen zu, sich vor allem an Freund-
schaften und besondere Momente 
der vergangenen Jahre zu erin-
nern, und dankte Lehrkräften wie 
Eltern für deren Begleitung auf 
dem Weg zum Erwachsenwerden.
Mit guten Wünschen für Mut, 
Energie und einen selbstbestimm-
ten Lebensweg entließ die Schul-
leiterin gemeinsam mit den weite-
ren Rednerinnen und Rednern den 
Abschlussjahrgang 2026 in seinen 
neuen Lebensabschnitt.
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Am Südhang des Stemweder Berges steigt die Stimmung
Sommerschützenfest in Arrenkamp wird am 1. und 2. August auf dem Schützenplatz 
„Unter den Eichen“ gefeiert

Schon jetzt dankt der Vorstand des Schützenverein Arrenkamp dem (noch) amtierenden Hofstaat 
für ein schönes und sehr würdiges Jahr auf dem Schützen-Thron.

Arrenkamp. Der Schützenverein Arren-
kamp feiert am Samstag, 1. August 
und Sonntag, 2. August, auf dem 
Schützenplatz „Unter den Eichen“ 
sein diesjähriges Sommerschützen-
fest. Zu diesem Ereignis sind alle Be-
sucher, Freunde des Vereins und alle 
Arrenkamper Bürger sehr herzlich ein-
geladen. Seit einigen Wochen laufen 
im kleinen Dorf Arrenkamp an wun-
derschönen Süghang des Stemweder 
Bergs die Vorbereitungen für das 
Sommerschützenfest auf Hochtouren. 
„Der Platz um die Schützenhalle als 
auch die Schützenhalle selbst werden 
auf Hochglanz gebracht, da für uns 
das Highlight des Schützenjahres an-
steht“ so der Vorsitzende Andre Henke 
im Vorfeld. Der Schützenfestablauf mit 
dem ersten Ausrufezeichen, dem Kin-
derkönigsschießen und der Proklama-
tion des neuen Kinderschützenkönigs 
findet, wie in den letzten Jahren auch 
bereits am Samtag statt.
Am Sonntag dann das große Kinder-
schützenfest am Schützenfestzelt und 
zum buchstäblich krönenden Abschluß 
dann die Proklamtion des neuen Jung-
schützenkönigs und des neue Altschüt-
zenkönigs.
Bei den jeweiligen Kettenanproben im 
Festzelt wird es ein wehmütiger Ab-
schied von den scheidenden Majestä-
ten werden. Aber wenig später dürfte 
ein großer Jubelsturm losbrechen, 
wenn die neue Regenten feststehen 
werden.
Samstag, 1. August

Das Fest beginnt am Samstag auf dem 
Festplatz „Unter den Eichen“. Die 
Schützen treffen sich um 12:45 Uhr 
an der Schützenhalle. Abmarsch zum 
Abholen der Majestäten ist pünklich 
um 13 Uhr.
Der Marschweg führt direkt über 
die Arrenkamper Straße zu Kleppers. 
Gegen 15 Uhr Antreten der Vereins-
mitglieder und Abmarsch Richtung 
Schützenplatz. Der Marschweg führt 
über Arrenkamper Straße, Auf dem 
Maschkamp, Auf dem Steinbrink, Ar-
renkamper Straße zum Schützenplatz.
Um 16 Uhr beginnt das Kaffeetrin-
ken im Festzelt und anschließend das 
Kinderkönigs- und Pokalschießen, das 
etwa um 18 Uhr beendet sein wird.
Die Siegerehrung des Pokalschießens 
beginnt um 18:30 Uhr. Im direkten An-
schluss erfolgt das erste Highlight mit 
der Proklamation des neuen Kinder-
schützenkönigs. Um 20 Uhr empfängt 
der SV Arrenkamp seine Gastvereine 
aus Westrup und Haldem. Anschlie-
ßend sorgt „DJ Gerdi“ für Stimmung. 
Der Eintritt ist frei.
Sonntag, 2. August
Der Sonntag startet mit einem allge-
meinen Frühschoppen im Festzelt ab 
10 Uhr. Um 12:45 Uhr treffen sich die 
Schützen an der Schützenhalle, Ab-
marsch zum abholen der Majestäten 
ist pünklich um 13 Uhr.
Der Marschweg führt wieder direkt 
über die Arrenkamper Straße zu Klep-
pers. Der Rückmarsch vom König in 
Richtung Schützenplatz startet um 15 

Uhr. Der Marschweg führt über die Ar-
renkamper Straße zum Schützenplatz. 
Um 15:30 Uhr beginnt das Kaffeetrin-
ken im Festzelt sowie das Jungkönigs- 
und Altkönigsschießen.
Parallel startet um 16 Uhr am und im 
Festzelt das große Kinderschützenfest 
zudem sich die Schützendamen wie-
der viele schöne Stationen und Spiele 
haben eingfallen lassen.

Um 19 Uhr folgt dann das Highlight 
des Sommerschützenfestes mit der 
Proklamation des neuen Jung- und Alt-
schützenkönigs. Im Anschluss startet 
das die Schützenparty mit dem Musik-
team und den neuen Majestäten. Der 
Eintritt ist frei.
Die Kinder nehmen an beiden Tagen 
wieder mit bunten Stöcken am Um-
zug teil. Alle Kinder erhalten kleine 
Präsente.
Der Umzug wird an beiden Tagen vom 
Spielmannszug Wehdem musikalisch 
begleitet.
Es laden ein: Festwirt Eigenbrodt und 
Schützenverein Arrenkamp
Schützenfest wird gemeinsam 
vor- und nachbereitet
Zum Schmücken des Festplatzes und 
der Schützenhalle anlässlich des Schüt-
zenfestes trifft sich der Arrenkamper 
Schützenverein am Freitag, 31. Juli, um 
18 Uhr an der Schützenhalle.
Das Aufräumen nach den Festlichkei-
ten erfolgt am Montag, 3. August, ab 
19 Uhr an der Schützenhalle Satt. Ent-
sprechendes Handwerkszeug (Besen, 
Schaufel) ist mitzubringen.
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Sandfiguren-Wettbewerb am Badestrand in Lembruch 
steigt am 29. Juli

White Coffee wird in Niedermehnen „serviert“ 
Akustik-Duo spielt am 4. September auf dem Dorfplatz Niedermehnen

„Lasst der Kreativität freien 
Lauf und baut in kleinen Teams 
tierische Sandfiguren!“, laden 
die Veranstalter ein.

Die drei schönsten und originellsten Kreationen werden zum Abschluss mit Pokalen belohnt!

Lembruch. Am Mittwoch, 29. 
Juli, wird der große Badestrand 
in Lembruch an der Seestraße zur 
Bühne für magische Tierwesen! 
Ob Drachen, Einhörner oder Fan-
tasievögel oder vielleicht einer 
Figur aus dem bekannten Film 
„Schule der magischen Tiere“ - 

lasst der Kreativität freien Lauf 
und baut in kleinen Teams tieri-
sche Sandfiguren.
Startzeit ist um 14 Uhr. Nach 
etwa zwei Stunden begutachtet 
eine fachkundige Jury eure Meis-
terwerke. 
Die drei schönsten und origi-

Bringt gerne Materialien oder 
Requisiten von zu Hause mit 
und denkt euch einen lustigen 
Teamnamen aus - der Spaß steht 
im Vordergrund! Also, rein in den 
Sand und losgezaubert!
Wir freuen uns auf zahlreiche An-
meldungen:

Tourist-Information Dümmerland 
per E-Mail 
tid@duemmer.de oder 
Telefon 05447-242.

nellsten Kreationen werden zum 
Abschluss mit Pokalen belohnt!
Aber keine Sorge, niemand geht 
leer aus: 
Alle Teilnehmer erhalten eine Er-
innerungsmedaille und eine le-
ckere Kugel Eis, gesponsert von 
der Sonnenbar.

Ein leckeres Getränk zu jeder Jahreszeit oder ein akustischer Genuss. Eine Gitarre, eine Ukulele und 
zwei Stimmen im Einklang: Das Akustik-Duo „White Coffee“ spielt am Freitag, 4. September, ab 18 
Uhr auf dem Dorfplatz Niedermehnen.

Niedermehnen. Das Akustik-Duo „White 
Coffee“ spielt am Freitag, 4. September, 
ab 18 Uhr auf dem Dorfplatz Niedermeh-
nen, Mehner Dorf 22, 32351 Stemwede.
„Ein leckeres Getränk zu jeder Jahres-
zeit oder ein akustischer Genuss. Eine 
Gitarre, eine Ukulele und zwei Stimmen 
im Einklang“, schreibt dazu die Dorfge-
meinschaft Niedermehnen e.V. als Ver-
anstalter. Mit eigenen Songs und Cover-
stücken schaffen sie eine harmonische 
Atmosphäre aus Reggae, Jazz und Pop-
musik.“Es macht unheimlich viel Spaß, 
die Menschen mit Musik den Alltag ver-
gessen zu lassen“, wird das Musiker-Duo 
in der Pressemitteilung zitiert. 
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Ausbildung und Quereinstieg: Grün hat Zukunft

Die Arbeit in einer Baumschule verbindet Natur, Technik und Team-
arbeit auf besondere Weise. Foto: Bund deutscher Baumschulen 
e.V./akz-o

Die Baumschulbranche bietet vielfältige Einstiegs- und Berufs-
perspektiven für Menschen, die gerne mit Pflanzen arbeiten, Ver-
antwortung übernehmen und aktiv an einer grüneren Zukunft 
mitwirken möchten. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o

Die Baumschulbranche bietet vielfälti-
ge Einstiegs- und Berufsperspektiven 
für Menschen, die gerne mit Pflanzen 
arbeiten, Verantwortung übernehmen 
und aktiv an einer grüneren Zukunft 
mitwirken möchten. Ob direkt nach 
der Schule, nach einer beruflichen 
Neuorientierung oder als Querein-
steiger - die Arbeit in einer Baum-
schule verbindet Natur, Technik und 
Teamarbeit auf besondere Weise. In 
Zeiten des Klimawandels gewinnen 
Bäume und Gehölze für unsere Städte, 
Gärten und Landschaften zunehmend 
an Bedeutung. Entsprechend gefragt 
sind Fachkräfte, die dieses Grün von 
morgen kultivieren und begleiten.
Das Herzstück der Branche ist die 
Ausbildung zur Gärtnerin oder zum 
Gärtner der Fachrichtung Baum-
schule. Hier lernen Auszubildende, 
wie Gehölze vermehrt, kultiviert, ge-
pflegt und für den Verkauf vorbereitet 
werden. Neben Pflanzenkenntnissen 
gehören auch moderne Technik, Ma-
schinenarbeit, Kundenberatung und 
betriebswirtschaftliche Grundlagen 
zum Berufsalltag. Die duale Ausbil-
dung verbindet praktische Erfahrungen 
im Betrieb mit dem Unterricht in der 
Berufsschule und eröffnet zahlreiche 
Entwicklungsmöglichkeiten.
Vielfältige Wege in die grüne 
Branche
Nicht nur Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger finden in der Baum-
schule eine berufliche Heimat. Auch 
für Quereinsteiger bietet die Branche 

attraktive Perspektiven. Menschen 
mit Erfahrungen aus handwerklichen, 
technischen, kaufmännischen oder 
kreativen Berufen bringen oft wert-
volle Kenntnisse mit, die in modernen 
Baumschulbetrieben gefragt sind. Viele 
Unternehmen ermöglichen einen pra-
xisnahen Einstieg und unterstützen 
neue Mitarbeitende dabei, sich das 
notwendige Fachwissen Schritt für 
Schritt anzueignen. Praktika und Fort-
bildungen erleichtern dabei den Start 
in die grüne Arbeitswelt.
Ebenso vielfältig wie die Einstiegsmög-
lichkeiten sind die späteren Karriere-
wege. Nach der Ausbildung können 
sich Fachkräfte beispielsweise zum 
Meister oder Techniker weiterquali-
fizieren oder ein Studium im Garten-
bau anschließen. Auch Tätigkeiten in 
botanischen Gärten, kommunalen 
Grünflächenämtern, im Handel oder 
in internationalen Betrieben stehen 
offen. Der steigende Bedarf an klima-
angepassten Gehölzen und nachhalti-
gen Begrünungskonzepten sorgt dafür, 
dass die Nachfrage nach qualifizierten 
Fachkräften langfristig hoch bleibt.
Wer einen Beruf sucht, der Sinn stiftet, 
praktische Arbeit mit moderner Technik 
verbindet und zugleich einen wichti-
gen Beitrag für Umwelt und Klima 
leistet, findet in der Baumschulbranche 
zahlreiche Möglichkeiten. Von der Aus-
bildung bis zum Quereinstieg bietet die 
grüne Branche beste Perspektiven für 
Menschen, die Zukunft mitgestalten 
möchten. Weitere Informationen zu 

Ausbildung und Karrierewegen gibt 
es auf der Internetpräsenz des Vereins 
Bund deutscher Baumschulen (BdB) 

e.V. unter http://www.zukunftgruen.
de oder in ihrer örtlichen Baumschule. 
(akz-o) 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 31. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
23.07.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Verpachten/Pach-
ten

Ackerland zur Pacht gesucht!
Landwirtschaftlicher Betrieb sucht 
Ackerland zu Pacht. Faire Kondi-
tionen sowie eine zuverlässige Be-
wirtschaftung werden zugesichert. 
Kontakt: acker.gesucht@gmail.com
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Café Kinderwagen im Life House
Mittwoch, 29. Juli, 14:30 bis 
16:30 Uhr, Life House
Das „Café Kinderwagen“ ist ein 
offenes Angebot für alle Eltern mit 
Säuglingen und Kindern im Alter von 
bis zu drei Jahren. Auch Schwange-
re sind herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Die Treffen finden immer am letz-
ten Mittwoch eines Monats in der 

Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Life House, Am Schulzentrum 14 in 
Stemwede-Wehdem, statt.
Das „Café Kinderwagen“ bietet 
generell die Gelegenheit, zwischen 
Windeln und Fläschchen Antworten 
auf die wichtigsten Fragen zu be-
kommen und sich mit anderen Eltern 
auszutauschen. Susanne Reinert, Fa-
milienkinderkrankenschwester der 

Caritas, und Claudia Feri&#263;, 
Familienhebamme bei den Frühen 
Hilfen, stehen für fachliche Rat-
schläge rund um Schwangerschaft, 
Geburt, Entwicklung und Gesundheit 
von Kindern, Ernährung und vielem 
mehr zur Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein Ange-
bot der Frühen Hilfen des Kreises 
Minden-Lübbecke in Kooperation 

mit dem JFK Stemwede e.V., der 
Gemeinde Stemwede und dem Ca-
ritasverband Minden.
Nachfragen zum Angebot beantwor-
ten gerne Tina Major vom Life House 
unter Tel.: 05773/ 991401 oder Edda 
Heinrichsmeier-Roth vom Fachdienst 
„Frühe Hilfen“ des Kreisjugendam-
tes Minden- Lübbecke unter Tel.: 
0571/807-25290.
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